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Schulordnung für ein gutes 

 

Schulleben in der Pestalozzischule  
 

 
(Schulordnung der Pestalozzischule Siegen/Freudenberg vom 24.04.2023) 

 
 

 
  

 
 

 

Diese Schulordnung regelt das Miteinander aller, die in der Schule zusammenar-
beiten. Damit sich alle wohlfühlen können, sind gegenseitige Achtung, Rücksicht-
nahme, Hilfsbereitschaft und Höflichkeit notwendige Voraussetzungen.  

Die folgenden Regeln sind keine ungerechte Einschränkung der Persönlichkeit. Sie 
sind nötig, um füreinander Verantwortung zu übernehmen und Rücksicht zu nehmen. 
Sie gewährleisten die größtmögliche Freiheit aller im schulischen Rahmen. 

 
Das Zusammenleben 
 
Ich verhalte mich meinen Mitmenschen gegenüber so, wie ich selbst behandelt 
werden möchte. 

 

• Ich wende niemals körperliche und seelische Gewalt an. Zum Beispiel darf ich 
niemanden auslachen, beleidigen, gefährden, quälen, schlagen, erpressen, 
mobben usw. 

• Ich spreche freundlich mit allen SchülerInnen und dem gesamten Schulpersonal. 

• Ich versuche, Auseinandersetzungen zu schlichten oder hole Hilfe beim 
Schulpersonal.  

• Ich achte fremdes Eigentum. Ich passe auf die Sachen anderer auf, beschädige 
sie nicht, nehme nichts weg und stehle nichts.  

• Ich helfe anderen und nehme Rücksicht auf Schwächere.  
 
 

 

Ich gehe respektvoll mit jedem um! 

Ich gehe achtsam mit fremden und eigenen Sachen um! 

Ich verhalte mich so, dass Lernen für jeden möglich ist! 

Pestalozzischule 
Standorte  

 Siegen  
und 

 Freudenberg 
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Das Schulgebäude und Schulgelände 
 
Vor Schulbeginn halten sich die SchülerInnen auf dem Schulhof auf. Um 8.10 klingelt 
es das erste Mal. Alle gehen auf direktem Weg sofort zu den vereinbarten 
Wartepunkten. Ab 08:15 Uhr öffnen die LehrerInnen die Eingangstüren. 
Es ist nicht gestattet, vor Unterrichtsbeginn durch das Schulgebäude zu laufen.  
 
SchülerInnen halten sich nicht ohne Erlaubnis auf dem Schulgelände auf. Alle 
Lernenden verlassen direkt nach Unterrichtsschluss das Schulgelände.  
 
Damit sich alle im Schulgebäude, seinen Einrichtungen, auf dem Schulgelände 
wohlfühlen können, gilt:  
 
Ich halte das Schulgebäude und das Schulgelände sauber. 
  

• Ich beschmiere oder beschädige nichts. 

• Ich spucke nicht.  

• Ich halte meinen Platz und die Klasse sauber. 

• Ich stelle nach Unterrichtsschluss meinen Stuhl hoch. 

• Ich halte die Toilette in sauberem Zustand und zerstöre nichts. Die Toiletten im 
Gebäude dürfen im Normalfall nur einzeln benutzt werden. 

• Ich benutze die Mülleimer und trenne meinen Müll.  

• Ich halte stets alle Türen als Fluchtwege frei. 

• Ich melde Schäden an Gebäuden oder Einrichtungen dem/der KlassenlehrerIn, 
der Schulleitung oder dem/der HausmeisterIn. 

 

Der Unterricht 
 
Ich verhalte mich so, dass Lernen für jeden möglich ist.  
 

• Ich bin zu jeder Stunde pünktlich. 

• Ich bringe alles mit, was im Unterricht gebraucht wird. 

• Ich passe auf und beteilige mich.  

• Ich lenke niemanden ab und lasse mich nicht ablenken.  

• Ich akzeptiere meine und die Schwächen anderer. 

• Essen, Trinken und andere unterrichtsfremde Gegenstände spreche ich mit der 
jeweiligen Lehrperson ab. 

• Ich gehe während des Unterrichts nicht zur Toilette (Ausnahmen werden mit 
dem/der LehrerIn besprochen.) 

• Ich verlasse den Unterricht nicht unerlaubt.  
 

Die Pausen 
 
Die Pausen dienen der geistigen und körperlichen Entspannung aller; gerade hier ist 
gegenseitige Rücksichtnahme wichtig. 
 
Alle SchülerInnen verbringen die Pausen, gemäß der Pausenordnung, in der Regel 
auf dem Schulhof. Es besteht die Möglichkeit die Pausen als Bewegungspause oder 
als Ruhepause zu verbringen. Dies ist nach Plan für die einzelnen Schülerinnen und 
Schüler geregelt.  

Ich verhalte mich in der Pause so, dass alle eine friedliche Pause 
verbringen können.  
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• Ich halte mich während der Pause nicht unerlaubt im Schulgebäude auf. 
Regenpausen werden immer bekanntgegeben.  

• Ich halte mich auch im „BistroLozzi“ an die Pausenordnung und an die 
Regelungen dort.  

• Ich muss die aufsichtführende Lehrperson immer sehen und durch sie 
angesprochen werden können. 

• Ich leiste den Anweisungen aller Lehrpersonen und des Schulpersonals 
unverzüglich Folge. 

• Ich kann vorhandene Spielmöglichkeiten nutzen, sofern ich dadurch niemanden 
gefährde oder störe. Ich räume genutzte Spiele und Geräte am Ende der Pause 
zurück. 

• Ich spiele auf dem Schulhof nicht mit Lederbällen. 

• Ich werfe im Winter nicht mit Schnee- und Eisbällen. 

• Ich verlasse nicht unerlaubt das Schulgelände, weil dann kein 
Versicherungsschutz mehr besteht. 

• Ich gehe nach dem Gong zum vereinbarten Warteplatz auf dem Schulhof oder 
im Schulgebäude. 

• Ich betrete das Gebäude mit möglichst sauberen Schuhen.   

• Ich renne nicht im Gebäude, sondern gehe langsam.  
 

Der Schulweg 
 
Damit alle gesund zur Schule und wieder nach Hause gelangen, müssen einige 
Regeln beachtet werden: 
 
Ich nehme auf dem Schulweg (auch im Bus und im Taxi) besondere Rücksicht 
und halte mich an die Verkehrsregeln.  
 

• Ich halte mich an die Verkehrsregeln:  

• nicht bei Rot über die Straße laufen 

• sich nicht gegenseitig auf die Straße schubsen 

• keine Fangspiele auf dem Gehweg oder auf der Straße machen 

• zum Überqueren der Straße den Zebrastreifen nutzen und dabei nach links 
und rechts schauen usw. 

• Ich drängle nicht beim Ein- und Aussteigen. 

• Ich nehme auf der Fahrt Rücksicht auf MitschülerInnen bzw. andere Fahrgäste. 

• Ich leiste den Anweisungen der Bus- und TaxifahrerInnen und der 
BusbegleiterInnen Folge. 

• Ich nehme Rücksicht auf die Nachbarn der Schule und achte deren Eigentum. 

• Ich leiste den Anweisungen der Lehrpersonen Folge.  
Ausgebildete Busbegleiterinnen und Busbegleiter helfen an den Haltestellen und in 
den Bussen, dass die oben genannten Regeln eingehalten werden. 
 

 
Handys & elektronische Geräte  
 
Die unerlaubte Benutzung von Handys ist an unserer Schule nicht gestattet.  

• Ich schalte mein Handy beim Betreten des Schulgeländes aus.  

• Ich gebe mein Handy vor Beginn des Unterrichts in der Klasse ab.  

• Ich erhalte mein Handy am Ende des Schultages zurück.  
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• Ich halte mich an die Absprachen aus der Handyvereinbarung.  
 
 

Krankmeldungen und Entschuldigungen 

Im Krankheitsfall eines Schülers muss die Schule (Sekretariat oder Klassenleitung) 
am ersten Tag vor Unterrichtsbeginn mündlich oder schriftlich benachrichtigt werden. 

Bei Wiederkehr muss eine schriftliche Entschuldigung der Erziehungsberechtigten 
z.B. durch das Mittelungsheft und bei längerer Fehlzeit ggf. ein ärztliches Attest 
vorgelegt werden. 

Bei unverständlich häufigen Fehlzeiten oder bei begründetem Zweifel am Vorliegen 
einer Erkrankung kann die Schulleitung eine amtsärztliche Bescheinigung verlangen. 

Fehlzeiten am letzten Tag vor und am ersten Tag nach den Ferien sind grundsätzlich 
mit einem ärztlichen Attest zu entschuldigen. 
 

Verbote und Gesetze   
 
In unserer Schule gilt natürlich nicht nur unsere Schulordnung, sondern auch das 
Schulgesetz des Landes Nordrhein-Westfalen, das Jugendschutzgesetz und die 
allgemeinen gesetzlichen Regelungen.  
 
Drogen 

• Jeglicher Drogenkonsum (Rauchen, Alkohol, Kiffen usw.) ist auf dem 
Schulgelände und an der Bushaltestelle strengstens verboten.  

• Der Besitz, das Verkaufen und Verteilen sowie das Konsumieren von Drogen 
jeder Art sind ebenfalls strengstens verboten. 

Waffen 

• Das Mitbringen von Waffen, Feuerwerkskörpern sowie anderen gefährlichen 
Gegenständen ist strengstens verboten.  

Symbole & Parolen  

• Das Verwenden von verfassungswidrigen (gewaltverherrlichenden und 
menschenverachtenden) Symbolen und Äußerungen ist strengstens verboten. 

Außerdem  
• Ebenso sind anstößige Inhalte jeglicher Art (Kleidung, Gegenstände, 

Schriftzüge, Gesten usw.) verboten. 

• Für alle SchülerInnen ist es besonders im Rahmen der Berufsvorbereitung 
notwendig auf angemessene Kleidung zu achten.  

• Alle SchülerInnen sollten auf eine ausreichende und regelmäßige 
Körperhygiene achten und ggf. durch die Erziehungsberechtigten dabei 
unterstützt werden.   

• Alle SchülerInnen sollten ein gesundes und ausgewogenes Frühstück 
mitbringen und ggf. durch die Erziehungsberechtigten dabei unterstützt 
werden.   

Verstöße 
 
Bei Verstößen gegen diese Schulordnung erfolgen Konsequenzen für das 
Fehlverhalten. Das bedeutet, dass die Schule zum Schutz der Schulgemeinschaft 
Erziehungs- bzw. Ordnungsmaßnahmen anwendet.  
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Ich verstehe, dass Regeln für ein gemeinsames Leben und Lernen in einer guten 
Schulgemeinschaft notwendig sind und halte mich daran.  
 
 
Siegen und Freudenberg, den 

______________________________ 
Unterschrift SchülerIn 
 
 
______________________________ 
Unterschrift Erziehungsberechtigte/r 
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